
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Niederschrift 
 
 
 
über die Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses  
der Gemeinde Nottuln am 10.12.2002 
 
 
Sitzungsort:  von Ascheberg´sche Kurie 
Beginn: 17:00 Uhr 
Ende: 17:48 Uhr 
 
 
 
Anwesenheitsliste: 
 
Vorsitzender 
 
1.  Fliß, Heinrich CDU  Bürgermeister 
 
Ratsmitglieder 
 
2.  Allendorf, Josef CDU  ab TOP A.4 17:10 Uhr 
3.  Bahrenberg, Ludger CDU  ab TOP A.4 17:10 Uhr 
4.  Brülle-Buchenau, Renate SPD  ab TOP A.4 17:07 Uhr 
5.  Bürger, Sigrid Bündnis90/Die Grünen   
6.  Dieker, Günter SPD   
7.  Gärtner, Monika CDU   
8.  Grzeschik, Gerd UBG  für Boldt-Hübner, Ursula 
9.  Hübner, Alfred UBG   
10.  Hülsken, Thomas CDU   
11.  Kohaus, Stefan Bündnis90/Die Grünen   
12.  Küper, Harald CDU   
13.  Leufke, Paul CDU   
14.  Lohs, Eveline CDU   
15.  Lütkecosmann, Josef CDU   
16.  Rütering, Heinrich CDU  für Dörndorfer, Gerhard 
17.  Sänger, Rudolf CDU  ab TOP A.4 17:10 Uhr 
18.  Schulz, Rolf-Rainer UBG   
19.  Walter, Helmut F. D. P.  ab TOP A.4 17:05 Uhr 
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20.  Winkler, Andreas SPD   
 
von der Verwaltung: 
 
1. BG Fallberg 
2. GORR Rickert 
3. GA Block 
4. Herr Hensmann, zugleich als Schriftführer 
 
 
 
In der heutigen Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses der Gemeinde Nottuln, 
zu der die Mitglieder rechtzeitig und ordnungsgemäß eingeladen waren, wird ver-
handelt und beschlossen wie folgt: 
 
 
A. Öffentliche Sitzung 
 
 
 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung sowie der Beschlussfähigkeit 

des Haupt- und Finanzausschusses der Gemeinde Nottuln 
 
Der Bürgermeister stellt die ordnungsgemäße Einberufung sowie die Beschlussfähigkeit des 
Haupt- und Finanzausschusses der Gemeinde Nottuln fest. 
 
 
 
2. Bestimmung eines Mitgliedes, das die Sitzungsniederschrift mit unterschreibt 
 
Zur Mitunterzeichnung der heutigen Sitzungsniederschrift wird einstimmig Ratsherr Schulz 
bestimmt. 
 
 
 
3. Anträge und Eingänge 
 
Anträge und Eingänge, die zu einer Erweiterung der Tagesordnung führen würden, liegen 
nicht vor. 
 
Der Bürgermeister gibt den Eingang eines Schreibens der Nachbarschaft Schützenstraße 
bzgl. des Baumbergestadions bekannt. Ein Gesprächstermin ist bereits terminiert. 
Beigeordneter Fallberg stellt klar, dass entgegen der Presseberichterstattung die Anlieger 
des Baumbergestadions bei Verwaltung und Verein nicht bezüglich eines Gesprächstermi-
nes nachgefragt haben. Beide Parteien seien selbstverständlich gesprächsbereit. 
 
 
 
4. 
 

Projekt Neue Steuerung 
Vorlage 414/2002 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 1 beigefügt. 
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Beigeordneter Fallberg erläutert kurz den Sachverhalt. 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss nimmt den Bericht über den Projektabschluss zur Kennt-
nis. 
 
 
 
 
5. Haushaltsangelegenheiten 
 
 
 
5.1 
 

Bericht über Post- und Fernmeldegebühren der Verwaltung 
Vorlage 422/2002 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 2 beigefügt. 
 
Beigeordneter Fallberg erläutert kurz. 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
 
 
 
5.2 
 

Bericht zur Errichtung einer gemeinsame Beschaffungsstelle für Büromateria-
lien und Ausstattungsgegenständen („Einkaufsagentur“). 
Vorlage 426/2002 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 3 beigefügt. 
 
Ratsherr Küper bittet den Bürgermeister, das Thema der Einkaufsagentur bei der nächsten 
Bürgermeisterkonferenz vorzutragen. 
 
Den Bericht der Verwaltung nimmt der Ausschuss zur Kenntnis. 
 
 
 
5.3 
 

Abfallbeseitigung 
a) Entwicklung 2002 
b) Kalkulation der Abfallbeseitigungsgebühren 2003 
Vorlage 305/2002 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 4 beigefügt. 
 
Ratsherr Dieker regt an, nach einem Jahr einen Bericht über die Umsetzung der Gewerbeab-
fallverordnung dem HFA vorzulegen. 
 
Der Ausschuss fasst folgenden Beschluss:  
 
Beschluss: 
(Als Empfehlung an den Rat:) 
a) Die Entwicklung der Abfallbeseitigung im Jahr 2002 wird zur Kenntnis genommen. 
b) Die Kalkulation der Abfallbeseitigungsgebühren für 2003 wird zur Kenntnis genommen. 
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Die bestehenden Gebührensätze bleiben unverändert. Die Satzung über die Erhebung 
von Gebühren für die Benutzung der öffentlichen Abfallbeseitigung der Gemeinde Nottuln 
vom 23.12.99, i.d.F. vom 19.12.2001 bleibt unverändert bestehen. 

 
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 

 
 
 
 
6. Satzungsangelegenheiten 
 
 
6.1 
 

I. Satzung zur Änderung der Satzung über die Abfallentsorgung in der Ge-
meinde Nottuln vom 23. Dezember 1999 
Vorlage 411/2002 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 5 beigefügt. 
 
Nach kurzer Aussprache fasst der Ausschuss folgenden Beschluss: 
 
Beschluss: 
(Als Empfehlung an den Rat) 
Die der Vorlage beigefügte I. Satzung zur Änderung der Satzung über die Abfallentsorgung  
in der Gemeinde Nottuln wird beschlossen. 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
 
 
 
 
6.2 
 

Straßenreinigung 
a) Gebührenkalkulation für das Jahr 2003 
b) IV. Änderung zur Satzung der Gemeinde Nottuln über die Straßenreinigung 

und die Erhebung von Straßenreinigungsgebühren vom 17.12.1998 
Vorlage 387/2002 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 6 beigefügt. 
 
Der Ausschuss fasst ohne Aussprache folgenden Beschluss: 
 
Beschluss: 
(Als Empfehlung an den Rat) 
zu a)  
Die Kalkulation der Straßenreinigungsgebühren für das Jahr 2003 wird zur Kenntnis ge-
nommen. Der bestehende Gebührensatz von jährlich 1,35 € je Frontmeter bleibt unverän-
dert. 
zu b) 
Die IV. Satzung zur Änderung der Satzung der Gemeinde Nottuln über die Straßenreinigung 
und die Erhebung von Straßenreinigungsgebühren wird beschlossen. 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
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6.3 
 

Satzung über die Erhebung von Vergnügungssteuer in der Gemeinde Nottuln  
Vorlage 430/2002 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 7 beigefügt. 
 
Der Ausschuss fasst folgenden Beschluss: 
 
Beschluss: 
Dem Rat der Gemeinde Nottuln wird empfohlen, die Satzung über die Erhebung von Ver-
gnügungssteuer in der Gemeinde Nottuln in der anliegenden Form zu beschließen 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
 
 
7. Verschiedenes 
 
Die Fragen der Ausschussmitglieder werden von der Verwaltung beantwortet. 
 
 


